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WEIHE 
Wo Marius Kaiser aus 
Mauren zusammen mit 
drei weiteren Diakö
nen zum Priester ge
weiht wurde. 4 
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BRAVOURÖS 
Wie sich Liechten
steins Judoka bei den 
Schweizer Meister
schaften in Wettingen 
geschlagen haben. *| "J 
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KONZERT 
Wie «Doug Legacy 
and the D.Biters» die 
kalten Temperaturen 
auf Sopimerniveau 
brachten. 1 7  

T V - A B E N D  
Was es heute Montag 
auf den diversen Fern-
sehkanülen Spannendes 
und Unterhaltendes zu 
sehen gibt. > j g  
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Rheinschifffahrt gesperrt 
BIRSFELDEN - Der Rhein ist am Sams
tagmorgen bei Birsfelden bei Basel durch ei
ne grössere Menge Schweröl verschmutzt 
worden. Zur Havarie kam es beim Umpum-
pen von ö l  auf ein deutsches Tankschiff. Die 
Schifffahrt wurde unterbrochen. Die Freiga
be wür für den frühen Montagmorgen ge
plant. Grössere Umweltschäden konnten laut 
den Behörden vermieden werden. (AP) 

Razzia bei Jukos-Managern 
MOSKAU - Die russischen Behörden ha
ben in einer Nacht-und-Nebcl-Aktion die 
Schraube beim russischen ölkonzern Jukos 
weiter angezogen: In einer landesweiten 
Razzia wurden die Wohnungen von Dutzen
den Managern durchsucht, viele davon 
nachts, wie ein Manager der Jukos-Konzern-
führung am Sonntag der Nachrichtenagentur 
Interfax sagte.- (AP) 

VOLKI SAGT: 

«l jjlob, iwiiss eppis 
tora Winter: albig, 
wenn > l'riiür, denn 
gang i gi träuina, es 
sei Summer.» 
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FBP-Parteitäg heute in Vaduz - Erster Programm-Workshop am Samstag 
VADUZ - Bei der FBP geht es 
Schlag auf Schlag: Nach der 
Präsentation des Regierungs
teams am Freitag und dem ers
ten Programm-Workshop am 
Samdag erfolgt heute ab 19 
Uhr im Vaduzer Saal mit dem 
Nomlnationsparteltag die wich
tigste Weichenstellung im Hin
blick auf die Wahlen 2005. 
»Martin frömmelt 

«Da es im kommenden März um 
die Landtags wählen geht, war uns 
wichtig, zuerst alle Landtagskandi
daten zu nominieren und erst da
nach das Regierungsteam», sagte 

. FBP-Prüsidcnt Johannes Matt am 
Freitagabend an der von nicht we
niger als 80 Mitgliedern besuchten 
Sitzung des Landesvorstandes. 
Dank der sehr guten Arbeit in den 
Ortsgruppen konnten die FBP-Land-
tagsnominationen bereits anfangs , 
November abgeschlossen werden. 
Am Freitagabend wurde schliess
lich mit Regierungschef Otmar 
Hasler, Regierungschef-Stcllvertrc-
terin Rita Kieber-Beck und dem 
Leiter der Stabsstelle Wirtschaft, 
Martin Meyer, ein Regierungsteam 
nominiert, das gleichcrmassen für 
Kontinuität und Erneuerung steht. 

«Lust auf Zukunft» 
Bereits am Tag nach der Nomina-

tion durch den Landes vorstand tra
fen sich Landtags- und Regierungs
team am Samstag in Vaduz erst
mals zu einem gemeinsamen ganz
tägigen Workshop. Unter der Lei
tung von Regierungschef Otmar 
Hasler wurden auf der Basis des 
aktuellen Parteiprogramms Positio-

Am Samstag traf sich das Landtags- und Reglerungsteam der FBP in Vaduz erstmal« zu einem gemeinsamen 
Programm-Workshop. 

nen für difc Zukunft formuliert. 
FBP-Geschüftsführer Marcus Vogt: 
«Es ging hier erstens darum, sich 
kennen zu lernen und sich auszu
tauschen, und zweitens darum, die 
politische Basislegung für die kom
mende Legislaturperiode vorzuneh
men.» Der Anlass sei von einer 
«sehr guten Stimmung und ange
regten Diskussion» geprägt gewe
sen, resümierte Vogt. Wie bereits 
vor vier Jahren gehe es der BUrger-
partei darum, wieder ein inhaltlich 
klares und gut verständliches Par

teiprogramm zu erarbeiten, das in 
den nächsten vier Jahren auch um
gesetzt werden könne. Es spreche 
für die eindrUckliche Arbeit der Re
gierung, dass nach dreieinhalb Jah
ren bereits 85 Prozent des aktuellen • 
Programms «Lust auf Zukunft» aus 
dem Jahre 2001 umgesetzt worden 
sei, sagte der FBP-Geschäftsführer. 

Heute Parteitag 
Der Nominationsparteitag von 

heute Abend in Vaduz bildet nach 
Aussage von Marcus Vogt den 

Schluss- und Höhepunkt der Nomi-
nationen der Bürgerpartei. Die No-
mination des 25-köpflgen Land
tagsteams sowie des dreiköpfigen 
Regierungsteams bildet den zentra
len Inhalt des Parteitags. Die Kan
didatinnen und Kandidaten würden 
sich dabei «in einer modernen Art» 
präsentieren, sagte Vogt. Ein weite
res wichtiges Element der wesent
lichen politischen Weichenstellung 
von heute Abend werden die Aus
führungen von Regierungschef Ot
mar Hasler sein. 

Vorgeschmack auf den nahenden Winter 
Schneetreiben zum Teil bis in die Niederungen - Zahlreiche Glatteisunfälle 

DAVOS/BERN - Die Schweiz und 
Liechtenstein haben am Wo
chenende einen Vorgeschmack 
auf den Winter bekommen. Die 
Kaltfront brachte Schneetrei
ben bis In die Niederungen, und 
am Alpennordhang wurden bis 
zu 40 Zentimeter Neuschnee 
gemessen. Auf den Strassen 
kam es zu Glatteisunfällen. 

Am Alpennordhang, im Gotthard-
gebiet, dem nördlichen Wallis und 
Nordbünden wurden zwischen 20 
und 40 Zentimeter Neuschnee ge
messen, wie das Eidgenössische 
Institut für Schnee- und Lawiiien-
forschung (SLF) mitteilte. Prak
tisch kein Schnee fiel im mittleren 
und südlichen Tessin und den 
Bündner SUdtülern. In den höheren 
Lagen der neuschneercichen Ge
biete und vor allem dort, wo unter 
dem Neuschnee schon eine härtere, 
durchgehende Altschneedecke vor

handen war, war die Lawinenge- . 
fahr. heikel abzuschätzen. Am 
Sonntag profitierte die Schweiz 
dann von längeren sonnigen Ab
schnitten und blauem Himmel. 

Bei tiefen Temperaturen gab es 
vor allem in der Nacht zum Samstag 
Glätteisunfälle. Auf den Aargauer 
Strassen ereigneten sich innerhalb' 
von wenigen Stunden sieben Ver
kehrsunfälle. Dabei wurden mehrere 
Menschen leichjr verletzt. Am Sams
tagmorgen kam auf einer Beigstras-y 
sc zwischen Grange-Neuve und Noir-
vaux im Waadtland ein 25-jühriger 
Frciburger ums Leben. Sein Gelän
dewagen kam aus vorerst nicht ge
klärten Gründen von der Strasse ab 
und rollte einen Abhang hinunter. 
Der Fahrer wurde aus dem Auto ge
schleudert. Wegen des unübersicht
lichen Geländes wurde er erst am 
Sonntagmittag gefunden, nachdem 
seine Familie eine Vermisstmeldung 
aufgegeben hatte. , (AP) 
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Schneetreiben bis in die Niederungen sorgte am Wochenende für winter
liche Verhältnisse. V 
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